
************************************************************************************************************************ 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:                                                                                                     Redaktionsschluss      
Montag   - Freitag 09.00 -  11.00 Uhr                                                                                    Dienstag   8.00 Uhr     
Montag 15.00 – 18.00 Uhr  
Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr 
Herausgeber: Bürgermeisteramt Lauterach, Lautertalstraße 16, 89584 Lauterach 
Telefon 07375 / 227   |   Fax 07375 /1549   |   info@Gemeinde-Lauterach.de   |   www.Gemeinde-Lauterach.de   
Verantwortlich für den Inhalt des öffentlichen Teils |  Bürgermeister Bernhard Ritzler oder sein Vertreter im Amt  

 MITTEILUNGSBLATT 
 

     der Gemeinde   Lauterach 
 
 

      HERAUSGEBER: BÜRGERMEISTERAMT LAUTERACH  KW 10  1/10.    06.03.2026    
 

Termine 

 
Wanderverein Lauterach – 57. IVV Wandertage      07. + 08.03.2026 
 
Gemeinde Lauterach – Landtagswahl      Sonntag, 08.03.2026 
 
DRK Ortsverein Lauterach-Kirchen – Monatstreff     Donnerstag, 12.03.2026 
 
Chor PiCanto – Jahreshauptversammlung, 19 Uhr, Gasthaus Krone Freitag, 13.03.2026 
 
 

Öffnungszeit Rathaus 
 

Wir bitten um Beachtung 
Am Montag, dem 09.03.2026, bleibt das Rathaus wegen den   

Wahlabschlussarbeiten vormittags geschlossen. 
 

Am Freitag, 13.03.2026 ist das Rathaus geschlossen. 

 

Landtagswahl am 08.03.2026 

 

Liebe Mitbürger, 

wie Sie alle wissen, findet am kommenden Sonntag die Landtagswahl für Baden-Württemberg 

statt. In den letzten Tagen und Wochen gab es vielfältige Informationen zu dieser Wahl und ich 

möchte deshalb hier nicht auf Einzelheiten eingehen 

Ich hoffe Sie haben erkannt, wie wichtig es ist, dass jeder einzelne auch sein Wahlrecht 

ausübt? Dieses Mal glaube ich sogar, dass es noch wichtiger geworden ist zur Wahl zu gehen 

und zwar deshalb, weil sich möglichst alle mit Ihrer Stimme positionieren sollten, um nicht 

zuzulassen, dass extreme Meinungen stärker gewichtet werden, als sie es tatsächlich sind. 

Demokratie funktioniert dann am besten, wenn sich möglichst viele Beteiligen. 

Gerade in Zeiten in denen es mutmaßlich besonders viele Probleme gibt ist eigentlich eine 

Pflicht jedes mündigen Bürgers seine Stimme einzubringen und damit auch zu dokumentieren, 
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dass die Bevölkerung zusammen steht um die schwierigen Themen anzugehen und sich nicht 

durch Schlagworte blenden lässt.  

Die Möglichkeit zur Wahl gehen zu können ist ein Geschenk. Ein Geschenk für das in früherer 

Zeit viele sehr hart gekämpft und sich sogar mit ihrem Leben dafür eingesetzt haben.  Nehmen 

Sie bitte das Geschenk an und nehmen Sie auch die Verantwortung an, die diesem Geschenk 

innewohnt. 

Der Aufwand ist wirklich nicht groß, denn der Gang zu Wahlurne dauert nur wenige Minuten und 

die Ausübung des Briefwahlrechtes ist kostenlos.   

Deshalb bitte ich darum, dass Sie am Sonntag zur Wahl gehen! 
 

Herzlichen Dank im Voraus! 

 

Ihr Bürgermeister 

 

Bernhard Ritzler 
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ELR-Anträge – Förderzusage 
 

In der vergangenen Woche wurde die Entscheidung über die Förderung im ELR-Programm bekannt 
gegeben. 
Für die beiden Projekte zum Abbruch von ehemaligen landwirtschaftlichen Anwesen in Talheim und in 
der Lautertalstraße wurden 17.910,00 € zugesagt. 
Für die Unterstützung bei den Anträgen bedankt sich die Gemeinde sehr herzlich bei unserem 
Landtagsabgeordneten Herrn Hagel und unserem Landrat Herr Scheffold. Die Vorhaben tragen dazu 
bei, dass unsere Gemeinde belebt wird und auch Wohnraum im Dorf geschaffen wird.  
Wir bedanken uns für das Engagement bei allen Beteiligten. 
 
Ihre Gemeindeverwaltung 
_________________________________________________________________________________ 
 

Bericht aus der Gemeinderatsitzung am 27.02.2026 
 

TOP 1 Protokoll der Sitzung vom 23.01.2026 
Das Protokoll der Sitzung vom 23.01.2026 wurde per Umlauf bekannt gegeben. 
Es ergaben sich keine Einwände. 
 

TOP 2 Jagdpacht – Verpachtung 2026 
Die Neuverpachtung der Gemeindejagd steht zum 01.04.2026 an. Zur Vorbereitung der Verpachtung 
wurde die nicht öffentliche Versammlung der Jagdgenossen durchgeführt.  
 
Hierzu erläuterte der Vorsitzende den Gemeinderäten folgendes: 
- Die Jagdgenossenschaftsversammlung muss alle 6 Jahre stattfinden. 
- Die Versammlung der Jagdgenossen ist nicht öffentlich. 
- Das Jagdkataster ist zu der Jagdgenossenschaftsversammlung zu aktualisieren, damit die aktuelle 

Werte der bejagbaren Flächen vorliegen. Das Jagdkataster wurde vom Ingenieurbüro Will erstellt.  
- Die Pachtlaufzeit ist auf diesen Zeitraum von 6 Jahren ausgerichtet. 
- Jagdgenossen sind alle Personen, die Eigentümer von bejagbaren Flächen im Gemeindegebiet sind 

(außerhalb Wohngebieten). 
- Die Jagdgenossen legen den Pachtpreis, Vorgehensweise der Verpachtung, die Jagdpächter sowie die 

Wildschadenbeteiligung der Jäger fest.  
- Die Gemeinde wird formell zur Durchführung und Verwaltung der Verpachtung beauftragt, ist an die 

Beschlüsse der Jagdgenossenschaftsversammlung gebunden. 
- Der Gemeinderat ist das ausführende Gremium.  

 
Während der Coronazeit konnte die Jagdgenossenschaftsversammlung nicht stattfinden. Deshalb wurde 
nun im Nachgang in der diesjährigen Versammlung die Verpachtung und das Wildschadenmanagement 
besprochen und die Zustimmung der Jagdgenossen eingeholt.  
Auch hat sich in dieser Zeit die Zuständigkeit der Forstverwaltung auf dem Gemeindegebiet geändert. 
Entlang der L 231 (Straße von Lauterach Richtung Mundingen) linke Seite ist die Forstverwaltung 
Münsingen und rechte Seite die Forstverwaltung in Ulm zuständig.  
Die Pachtverträge werden durch die Verwaltung entsprechend vorbereitet und den Jagdpächtern 
vorgelegt. Der Jagdpächter vom Jagdbogen Ost ist Herr Joachim König und vom Jagdbogen West sind 
Herr Wilfried Moll und Herr Joachim König die Pächter. Der Pacht je Jagdbogen beträgt 1.200,00 €. Für 
die Wildschadenbeteiligung der Jäger wurde je Jagdbogen 1.000,00 € festgelegt. 
 

Die Angliederungen und Abgliederungen von Flächen werden mit der Forstverwaltung bzw. den 
betroffenen Jägern gesondert verhandelt. 
 
Die Schadensabwicklung war in der Vergangenheit sehr ausgeglichen und die Jagdgenossen sowie 
Jagdpächter zufrieden. Überschüsse fließen in den Erhalt und Pflege der Feldwege. 
 
Durch den Beschluss der Jagdgenossen, die Jagd direkt an die ortsansässigen Jäger – wie vorgegeben 
– zu verpachten, wird das Ausschreibungsverfahren eingespart und der Aufwand wird geringer. Höher 
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Pachterträge sind in Lauterach nicht zu erzielen, da kaum bejagbare Waldflächen sondern überwiegend 
offene Feldflächen gegeben sind.  
Der Gemeinderat stimmte dem Vorgehen der Verwaltung und dem Abschluss der Pachtverträge nach 
Vorgaben der Jagdgenossen zu.  
 

TOP 3 – Verkehrssicherungspflicht – Gemeindebäume /Kastanien Ortsmitte 
In letzter Zeit sind vermehrt Äste bei den Kastanienbäumen in der Ortsmitte abgebrochen. Die 
Verwaltung wird hinsichtlich der Verkehrssicherungspflicht ein Fachunternehmen mit der Kontrolle und 
Pflege der Bäume beauftragen. Der Gemeinderat befürwortete, diese Arbeiten wieder an die Firma 
Epple zu vergeben, da mit der Firma Epple in den letzten Jahren sehr gut zusammengearbeitet wurde.  
 

 TOP 4 Neustrukturierung der Wasserversorgung 
-   Beauftragung eines forstwirtschaftlichen Unternehmens zum Freiräumen der Leitungstrasse    

Wolfstal – Boschäckerquelle 

Die erforderlichen Planungen für den Leitungsverlauf der Verbindungsleitung vom künftigen Wasserwerk 
zur Boschäckerquelle sind konkret erarbeitet. Die künftige Verbindungsleitung wird auch zu großen 
Teilen durch Waldgebiet verlaufen. Hier ist es erforderlich vor Baubeginn die Leitungstrasse 
freizuschneiden. 
Die Verwaltung hat alle betroffenen Grundstückseigentümer informiert über die Inanspruchnahme der 
einzelnen Grundstücke und über die erforderlichen Entschädigungsleistungen verhandelt.   
Die Forstverwaltung teilte hierfür geeignete Unternehmen der Gemeindeverwaltung mit. Da das 
Unternehmen Deissenhof aus Ebersbach-Musbach gerade für die Forstverwaltung im näheren Bereich 
von Lauterach tätig ist, möchte die Gemeindeverwaltung den Auftrag zum Freischneiden der 
Leitungstrasse als Folgeauftrag an die Firma Deissenhof erteilen. 
Der Gemeinderat hat dem geplanten Vorgehen und der Auftragserteilung an die Firma Deissenhof 
zugestimmt. 
 

TOP 6 Ausstattung Kindergarten St. Peter 
- Waschmaschine und Wäschetrockner 
 
Seit dem 01.01.2026 haben die Gemeinden Untermarchtal und Lauterach die Trägerschaft für den 
Kindergarten St. Peter in Untermarchtal übernommen.  
Bisher wurden anfallende Waschaufträge über die Wäscherei des Klosters abgewickelt. Hierdurch 
entstehen jetzt zusätzliche Kosten. 
 
In Abstimmung mit der Kindergartenleitung und der Verwaltung soll im Kindergarten eine 
Waschmaschine und einen Wäschetrockner aufzustellen. Die Wäsche wird so durch das 
Kindergartenpersonal direkt vor Ort gewaschen.  
 
Die Firma Gehlhoff, welche mit der Betreuung der elektrischen Anlagen im Kindergarten beauftragt ist, 
soll mit der Beschaffung und den Anschlussarbeiten beauftragt werden.  
 
Die Kosten liegen erfahrungsgemäß bei ca. 1.100,00 € + MWSt. und Anbindungskosten. Der 
Gemeinderat stimmte der Vorgehensweise zur Anschaffung der Wascheinheit (Waschmaschine und 
Trockner) sowie den erforderlichen Anbindungsarbeiten durch die Firma Gehlhoff, Untermarchtal, zu.  
 

TOP 7 Bekanntgabe – Bestätigung der Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung 2026 
Der Vorsitzende gab dem Gemeinderat bekannt, dass die Haushaltssatzung für das Jahr 2026 
rechtskräftig ist. Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis hat mit Erlass vom 12.01.2026 die Gesetzmäßigkeit 
der vom Gemeinderat am 12.12.2025, sowie mit Beitrittsbeschluss vom 23.01.2026 beschlossenen 
Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 gem. § 81 Abs. 2 i.V.m. § 121 
Abs. 2 GemO bestätigt. Die Kreditaufnahme wurde für den Teilbetrag von 669.332 € genehmigt. Der 
Gemeinderat nahm Kenntnis vom Haushaltserlass des Landratsamtes.  
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TOP 8 Bekanntgaben – Sonstiges 
Unter diesem Punkt gab Bürgermeister Bernhard Ritzler mehrere Informationen bekannt: 
 

Zweckverband Interkommunales Gewerbegebiet Munderkingen 
Die Endabrechnung der Betriebskosten für das interkommunale Gewerbegebiet für 2022 (155,81 €) und 
2023 (4.354,52 €) ging ein.   
 

Abwasserverband Raum Munderkingen 
Vom Abwasserverband Raum Munderkingen forderte die 1. Rate der Betriebskostenumlage 2026 in 
Höhe von 7.000,00 € an. 
 

DFMG Deutsche Funkturm GmbH – Gemeinde Lauterach 
Die Gemeinde erhielt den Nachtrag zum Mietvertrag von der Deutschen Funkturm GmbH (Funkturm 
Talheim) zurück. Dieser beinhaltet die Festlaufzeit des Mietvertrages bis zum 28.02.2041. 
 

Katzenhilfe Ehingen und Umgebung e. V. 
Bei der Katzenhilfe Ehingen und Umgebung e. V. wurde am 07.02.26 ein braun-weiß getigerter Kater, 
welcher in Talheim gefunden wurde, abgegeben. Im Mitteilungsblatt vom 13.02.2026 wurde ein 
entsprechender Fundtieraufruf veröffentlicht.  
 

Stadt Ehingen – Kostenersatzrechnung für „Ehinger Katzenhaus“ 
Die Rechnung über den Kostenersatz 2025 für das Ehinger Katzenhaus (tierheimähnliche Einrichtung) 
bezüglich der 6 Fundkatzen aus Lauterach in Höhe von 403,80 € ging von der Stadt Ehingen ein.  
Insgesamt wurden 144 Katzen im Jahr 2025 im Katzenhaus Ehingen aufgenommen. Die angefallenen 
Betriebskosten der tierheimähnlichen Einrichtung wurden auf alle aufgenommenen Katzen umgelegt. 
Pro Katze ergab sich der Nutzungsanteil von 67,30 €.  
 

Bundesprogramm Sanierung kommunaler Sportstätten 
Für die Sanierung der Lautertalhalle hat die Gemeinde beim Bundesprogramm „Sanierung kommunaler 
Sportstätten“ einen Antrag eingereicht. Aufgrund der sehr hohen Resonanz zum Projektaufruf (über 
3.600 Anträge) verzögert sich die Prüfung der Anträge sowie die Entscheidung über eine mögliche 
Förderung bis nach Ostern 2026.  
 

Antrag auf Zulassung des vorzeitigen Maßnahmenbeginns 
Projekt: Landschaftspflege Eselbeweidung 
Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis genehmigte den vorzeitigen Maßnahmenbeginn mit der 
Eselbeweidung anhand einer Unbedenklichkeitsbescheinigung. Dadurch wird die Verwirklichung sowie 
die Bezuschussung des Projektes nicht gefährdet. Die Bewilligung ist derzeit aus haushaltstechnischen 
Gründen nicht möglich. 

   
Talheimer Treffen vom 12.06.-14.06.2026 
Zum T(h)alheimer Treffen berichtete der Vorsitzende und Herr Rolf Sorgenfrei folgendes: 

• Ca. 200 Teilnehmer / Gäste werden erwartet 

• Am Freitagabend findet die Begrüßung im Sportheim statt. Die Bewirtung übernimmt der SC 
Lauterach. 

• Am Samstag übernimmt der Fasnetsverein Lauterach die Bewirtung in der Lautertalhalle. 
Ab 10.00 Uhr - Treffen der Gäste in der Lautertalhalle  
Gemeinsames Mittagessen 
Nachmittags Kulturprogramm / Besichtigungsfahrten 
Anschließend Kaffee und Kuchen 
Abend offenes Kulturprogramm zu dem die Bürgerinnen und Bürger der Gesamtgemeinde über das 
Mitteilungsblatt eingeladen werden.  
Hier: Vorstellung der Delegationen der verschiedenen T(h)alheimer Gruppen. Tanzvorführungen 
durch Jazzgruppen des SC Lauterach/SV Untermarchtal und den Cheerleader Ehingen. Bunter 
Abend mit Musik für Tanz und Geselligkeit. 
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• Am Sonntag findet ein ökumenischer Gottesdienst in Neuburg statt.  
Mittagessen in der Lautertalhalle und Treffen der Delegationen zur Nachbesprechung 
 

• Herr Gerold Steiner beliefert die gesamte Veranstaltung mit Speisen. 
 

Unser Talheim, die älteste Teilgemeinde von Lauterach, feiert zugleich die 1250 Jahrfeier und hat den 
Slogan „Klein aber Fein“. 
 
Die Organisatoren bitten auch die Gemeinderäte sowie alle Bürgerinnen und Bürger sich tatkräftig beim 
T(h)alheimer Treffen einzubringen. Zu gegebener Zeit werden Aufrufe zur Mithilfe in Form von 
Kuchenspenden, Übernahme Arbeitseinsätze, …  im Mitteilungsblatt erfolgen. 
Für die Hilfe und Unterstützung danken die Organisatoren den Vereinen und allen die sich für das 
Gelingen des Treffens einsetzen. 
 

Kostenaufstellung Salzsilo 
Die Gesamtkosten für die Anschaffung und die Vorbereitungsarbeiten für den Standplatz des Salzsilos 
betragen ca. 47.300,00 €.  
 

ELR-Anträge 2026 - Bescheid 
Der Vorsitzende konnte mit Freude mitteilen, dass die beiden eingereichten ELR-Anträge für die 
Projekte (Abriss bzw. Baureifmachung für Neubauten) in Talheim und Lauterach mit einer 
Gesamtsumme von 17.000,00 € positiv befürwortet wurden.  
 

Aus den Reihen des Gemeinderates: 
Herr GR Bernd Maier bringt ein:  
1. Bei der Informationstafel am Wolfstaleingang (Beschreibung der Bären und Schnegga) ist die 

Halterung locker bzw. lose. 
2. Ferner ist die Folie dieser Informationstafel stark verwittert. Diese sollte ersetzt werden. 
3. Der Weg vom Parkplatz zum Infozentrum und der Weg zum E-Werk weisen große Schlaglöcher auf 

und sind wieder neu zu schottern. 
 
Frau GR’in Regine Geyer berichtete, dass Herr Thomas Härle, Pächter vom Infozentrum, auf Sie 
zukommen ist und bittet die im vergangenen Jahr besprochenen Reparatur- bzw. 
Instandsetzungsarbeiten neu zu besprechen bzw. zu überprüfen. Ferner sei neu hinzugekommen, dass 
die Lüftungsanlage keinen Abfluss für das Kondenswasser habe und die Zuluft nicht gedämmt ist. Die 
soll überprüft werden. 
 
Herr GR Felix Reyher informierte die Gemeinde, dass der Schachteinlauf vor Geb. 42, Lautertalstraße, 
verstopft sei. Er bittet dies dem Bauhof mitzuteilen.  
 
Herr BM Bernhard Ritzler teilte lobend mit, dass Herr Felix Reyher den Lehrgang zum Gruppenführer 
und Herr Kommandant Berthold Merk den Lehrgang zum Verbandsführer mit Erfolg abgeschlossen 
haben. Den beiden Herren (Herr Kommandant Merk war nicht anwesend) wird zum erfolgreichen 
Abschluss dieser Lehrgänge gratuliert. Es ist sehr vorbildlich so viel freie Zeit und Einsatz für die Aus- 
bzw. Fortbildungslehrgänge aufzubringen. Das zeigt von einer guten Innovation bei der Lauteracher 
Feuerwehr.  
 
Die Lauteracher Feuerwehr zählt nun 5 Gruppenführer und 2 Zugführer in der Mannschaft. Auch stellte 
die Feuerwehr erst kürzlich unter Beweis, dass sie eine sehr schnelle und kräftige Tagesverfügbarkeit 
hat. 
 
Auch zukünftig kann die Feuerwehr mit der Unterstützung der Verwaltung und des Bürgermeisters bei 
weiterer Ausbildungsbereitschaft rechnen. 
 
Im Anschluss fand eine nicht öffentliche Sitzung statt. 
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LUBW – Landesamt für Umwelt Baden-Württemberg 

 

Erfassungen von Tieren, Pflanzen und Biotopen  
 
n unserer Gemeinde werden im Zeitraum von März bis Ende November 2026 Erfassungen von Tieren 
und Pflanzen im Auftrag der LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg durchgeführt. Dabei 
wird unsere Gemeindefläche nicht flächendeckend untersucht. Die Untersuchungen erfolgen auf 
wenigen Stichprobenflächen, überwiegend im Außenbereich unserer Gemeinde. Ziel ist es, langfristig 
die Qualität von Biotopen bzw. das Vorkommen und Bestandstrends von Tier- und Pflanzenarten zu 
erfassen. Die Ergebnisse werden auf Landes- und teils auch Bundesebene hochgerechnet, um 
Aussagen zur Entwicklung treffen zu können.  
Die Erfassungen finden im Rahmen folgender Monitoringprogramme statt:  
Die Bundesrepublik Deutschland ist als Mitgliedsstaat der Europäischen Union nach Art. 11 der Fauna-
Flora-Habitat-Richtlinie (FFH-RL) verpflichtet, im gesamten Bundesgebiet regel-mäßig ein Monitoring zur 
Überwachung der Erhaltungszustände für Arten von gemeinschaftlichem Interesse durchzuführen und 
die Ergebnisse an die EU zu berichten. Die in Baden-Württemberg untersuchten Arten sind Teil des 
bundesweiten Stichprobenmonitorings innerhalb der kontinentalen biogeographischen Region. Die 
Gesamtanzahl der Stich-proben sowie die Verteilung auf die Bundesländer wurde vom Bundesamt für 
Naturschutz (BfN) vorgegeben und je nach Art um weitere Stichproben in den Bundesländern ergänzt. 
Die Ergebnisse fließen in den FFH-Bericht 2031 ein. Die Lage der Stichprobenflächen wurde im Rahmen 
einer Zufallsziehung ausgewählt. Da die externen Dienstleistenden die Arbeiten selbstständig planen, 
sind alle Flächen angegeben, die zwischen 2026 und 2029 beprobt werden. Weitere Informationen zur 
FFH-Richtlinie sowie deren Umsetzung in Baden-Württemberg finden Sie auf der Internetseite der 
LUBW: FFH-Richtlinie  
Beim landesweiten Greifvogelmonitoring werden windkraftempfindliche Arten wie Rotmilan, 
Schwarzmilan und Wespenbussard systematisch erfasst – hauptsächlich von Aussichtspunkten mit 
guter Geländeübersicht oder bei Bedarf durch Begehung von Waldstücken mit vermuteten Horsten. Die 
Kartierenden betreten ausschließlich Grünland oder Wälder im Außenbereich und nutzen das 
vorhandene Wegenetz. Die erhobenen Daten dienen der Überwachung von Bestandstrends und tragen 
zum naturverträglichen Ausbau regenerativer Energien bei. Weitere Informationen zum 
Greifvogelmonitoring finden Sie auf der Internetseite der LUBW: Landesweites Greifvogelmonitoring  
Im Rahmen dieser Erfassungen ist es den kartierenden Fachpersonen als Beauftragte der LUBW 
entsprechend den Vorgaben des § 52 NatSchG grundsätzlich erlaubt, Grundstücke ohne vorherige 
Anmeldung zu betreten. Die Kartierenden betreten nur offene Landschaft und Wald im Außenbereich. 
Fest umzäunte Privatgärten werden ohne Zustimmung nicht betreten. Die von der LUBW beauftragten 
Personen haben eine Bescheinigung erhalten, 
 
die sie im Gelände mit sich führen. Die Stichprobenflächen bleiben anonym, um die Aussagekraft des 
Monitorings zu gewährleisten. Es erfolgt auch keine Zuordnung der Ergebnisse zu 
Grundstückseigentümerinnen und -eigentümern oder Bewirtschaftenden. Dauer-hafte Markierungen 
werden nicht vorgenommen. Der Zeitpunkt der Erfassung richtet sich nach dem Entwicklungsstand der 
Arten oder Lebensräume und wird stark von den aktuellen Wetterbedingungen beeinflusst. Eine 
Begleitung der Erfassungen vor Ort ist leider nicht möglich.  
Bei Fragen steht Ihnen die LUBW unter folgender E-Mail-Adresse zur Verfügung: 
poststelle@lubw.bwl.de 
 
 

 
 

Im Wolfstal blühen derzeit die 

Märzenbecher 
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Landratsamt Alb-Donau-Kreis 
 

Wahlaufruf Landrat Heiner Scheffold:  
„Wählen gehen heißt, die Zukunft unseres Landes mitzugestalten“ 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger des Alb-Donau-Kreises, 
 

am 8. März 2026 entscheiden Sie mit Ihrer Stimme über die politische Zukunft unseres Landes Baden-
Württemberg. Das Wahlrecht ist eines der höchsten Güter unserer Demokratie. Es ist Ausdruck von 
Freiheit, Mitverantwortung und politischer Teilhabe. 
Demokratie lebt nicht von Zuschauern, sondern vom Mitmachen. Sie lebt davon, dass Bürgerinnen und 
Bürger ihre Überzeugungen einbringen, Verantwortung übernehmen und durch ihre Stimme Einfluss auf 
politische Entscheidungen nehmen. Jede Wahl ist deshalb weit mehr als ein formaler Akt. Sie ist ein 
starkes Zeichen für eine lebendige und stabile Gesellschaft. 
Gerade in Zeiten großer Herausforderungen – gesellschaftlich, wirtschaftlich und international – ist es 
wichtig, dass möglichst viele Menschen von ihrem Wahlrecht Gebrauch machen. Wer wählt, gestaltet 
mit. Wer wählt, stärkt die demokratische Legitimation unserer Institutionen. Und wer wählt, zeigt, dass 
unsere freiheitlich-demokratische Grundordnung getragen und unterstützt wird. Wer nicht wählt, 
überlässt sein Schicksal und die Zukunft unseres Landes anderen. 
Ich rufe Sie daher herzlich auf: Nutzen Sie Ihr Wahlrecht. Informieren Sie sich, bilden Sie sich eine 
Meinung und geben Sie Ihre Stimme ab. Setzen wir gemeinsam ein Zeichen für unsere Demokratie und 
für eine starke Zukunft Baden-Württembergs. 
 

 
Heiner Scheffold, Landrat des Alb-Donau-Kreises 
____________________________________________________________________________________________________________ 

 

Sitzung des Kreistags 
 

Am Montag, 16.03.2026, findet im großen Sitzungssaal des Landratsamts in Ulm eine 
 

Sitzung des Kreistags 
statt. Beginn ist um 14:30 Uhr.       

Tagesordnung 
Öffentliche Beratung 

1. Nachrücken im Kreistag und Ergänzung verschiedener Ausschüsse 
  

2. Bericht Katastrophenschutz im Alb-Donau-Kreis 
  

3. K 7332 Sanierung Steige Grötzingen – Talsteußlingen, Baubeschluss 
  

4. Übertragung von Haushaltsermächtigungen 2025 
  

5. Weiterentwicklung der Haushaltskonsolidierung 
  

6. Bekanntgaben, Annahme von Spenden 
 

Heiner Scheffold, Landrat 
 

Der ADKflex im Bereich Ehingen-Munderkingen 
 

Der Rufbus für unseren erweiterten ÖPNV 
Das Rufbus-Konzept ist unter dem Namen ADKflex in den Buslinienverkehr integriert und verdichtet den 
Nahverkehr von 6 Uhr morgens (am Wochenende ab 7.00 Uhr) bis nach 23 Uhr. 
Wägen Sie ab, ob Sie bei verschiedenen Fahrten nicht vom Auto auf den ADKflex wechseln könnten. Die Rufbusse 
füllen die Lücken im regulären Linienbetrieb und werden vor allem in den Randzeiten angeboten, um das 
Mobilitätsangebot zu verdichten und zu erwarten. Das Angebot ist abgestimmt auf die Züge aus und nach Ulm. Sie 
können aber auch in den Waben 5 und 6 Ausflüge unternehmen oder Feste besuchen, so dass Sie dafür keinen 
PKW benötigen. 

Nutzen Sie dieses Angebot! 
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Denn: es ist ein Pilotprojekt – wir entscheiden mit Nutzung und Akzeptanz, ob der Landkreis dieses Angebot auf 
den gesamten Alb-Donau-Kreis ausweitet. 

ADKflex5: Munderkingen – Obermarchtal – Rechtenstein 
Fahrplan online unter: 
https.//www.ding.eu/de/fahrplan/fahrplanauskunft.de 
Für die Beförderung von Fahrgästen mit Rollstühlen und Kinderwagen stehen barrierefreie Fahrzeuge zur 
Verfügung. Diesen Bedarf bitte frühzeitig vorher anmelden. 

Der ADKflex fährt: 
• Am Abend und am Wochenende 
• Als Ergänzung zum Linienverkehr 
• Stündlich 
• Abgestimmt auf die Züge aus und nach Ulm 
• Immer mit Buchung 
Für jede Fahrt mit dem ADKflex ist eine Buchung erforderlich! Bürgerinnen und Bürger müssen sich 
mindestens eine Stunde vorher anmelden – nur dann werden diese Fahrten durchgeführt. 

Gebucht wird: 
• In der Ding App: im Menüpunkt: Fahrplanauskunft. Geben Sie die gewünschte Abfahrts- und 

  Zielhaltestelle ein und lassen Sie sich die Fahrtangebote anzeigen. Bei buchungspflichtigen Fahrten 
  erscheint der Butten „Voranmeldung erforderlich“ 
• Am PC: über die Elektronische Fahrplanauskunft unter www.ding.eu/fahrplan/fahrtauskunft. 
  Gewünschte Abfahrts- und Zielhaltestelle eingeben und Fahrtangebote anzeigen lassen. Bei 
  buchungspflichtigen Fahrten erscheint der Button „Buchen“. 
• Am Telefon unter 07392 900 7026 – täglich von 6.00 Uhr bis 23.00 Uhr 
 

Aromenvielfalt entdecken:  
Mit Kräutern und Gewürzen kreativ kochen 

 

Wie lassen sich Gerichte geschmackvoll verfeinern – ganz ohne zusätzliches Salz? Antworten darauf bietet ein 
Workshop am Donnerstag, 26. März 2026, im Landratsamt Alb-Donau-Kreis in Ulm. 
 

Die Teilnehmenden lernen, wie sie die vielfältige Welt der Kräuter und Gewürze gezielt einsetzen können, um 
Speisen mit natürlichen Aromen zu verfeinern. Im Mittelpunkt stehen frische Kräuter, kreative Gewürzmischungen 
und praktische Tipps für den Alltag. Ziel ist es, mehr Geschmack auf den Teller zu bringen und gleichzeitig Salz 
einzusparen. 
 

Der Workshop findet von 18:30 bis 21:00 Uhr im Landratsamt Alb-Donau-Kreis, Schillerstraße 30, Gebäude A 
(Mitarbeiter-Lounge), statt. Für die verwendeten Materialien wird ein Unkostenbeitrag von 10 Euro erhoben. Eine 
Anmeldung ist bis zum 23. März 2026 ausschließlich über folgenden Link möglich: https://eveeno.com/331771414 
 
 

Konzert der Preisträgerinnen und Preisträger  
des Regionalwettbewerbs von „Jugend musiziert“  

Landrat Scheffold überreicht Urkunden im Franziskanerkloster Ehingen 
 

Die Preisträgerinnen und Preisträger des Regionalwettbewerbs „Jugend musiziert“ aus dem Alb-Donau-Kreis 
präsentieren am Sonntag, den 8. März 2026, um 10:30 Uhr ihr musikalisches Können im Ernst-und-Anna-Rumler-
Saal des Franziskanerklosters Ehingen (Spitalstraße 30, 89584 Ehingen). 
 
Beim traditionellen Preisträgerkonzert erwartet das Publikum ein abwechslungsreiches Programm mit Beiträgen 
aus unterschiedlichen Epochen und Stilrichtungen – von Barock über Klassik bis hin zu modernen Pop-
Arrangements. 
 
Insgesamt 35 junge Musikerinnen und Musiker aus dem Alb-Donau-Kreis wurden in diesem Jahr als 
Preisträgerinnen und Preisträger ausgezeichnet. Sie traten in verschiedenen Kategorien an, darunter Klavier solo, 
Harfe solo, Gesang solo, Drum-Set (Pop) sowie Blechbläser-Ensemble. 
 
Das Konzertprogramm spiegelt diese Vielfalt eindrucksvoll wider: Zu hören sind unter anderem Werke von Georg 
Friedrich Händel, Ludwig van Beethoven und Enrique Granados ebenso wie traditionelle Spirituals und moderne 
Titel wie „Beggin’“ von Måneskin. 
 

Landrat Heiner Scheffold wird die jungen Talente im Rahmen der Veranstaltung begrüßen und ihnen persönlich die 
Urkunden überreichen.  

https://eveeno.com/331771414
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Mehrere der ausgezeichneten Jugendlichen haben sich mit ihren hervorragenden Ergebnissen für die nächste 
Wettbewerbsebene qualifiziert. Der 63. Landeswettbewerb „Jugend musiziert“ Baden-Württemberg findet vom 17. 
bis 22. März 2026 in Ditzingen statt; die Wertung in der Kategorie Drum-Set (Pop) wird vom 20. bis 22. März 2026 
in Waldstetten ausgetragen. 
 

Der Eintritt zum Konzert ist frei. Familien, Musikinteressierte und alle, die die musikalische Nachwuchsarbeit im 
Alb-Donau-Kreis erleben möchten, sind herzlich eingeladen. 
 
 

Soziale Landwirtschaft:  
Chancen für Betriebe und Menschen mit Behinderung 

 

Wie können landwirtschaftliche Betriebe Menschen mit Behinderungen Beschäftigungsmöglichkeiten bieten? 
Welche Unterstützungsangebote und Fördermöglichkeiten gibt es? Mit diesen Fragen beschäftigt sich eine 
Informationsveranstaltung zur Sozialen Landwirtschaft am Donnerstag, 26. März 2026, um 19 Uhr im Hofladen der 
Hofgemeinschaft Biotal in Herbrechtingen-Eselsburg. 
 

Die Veranstaltung richtet sich an interessierte Landwirtinnen und Landwirte sowie Betriebsleiterinnen und 
Betriebsleiter. Organisiert wird sie vom Forum Ernährung Heidenheim gemeinsam mit der Einheitlichen 
Ansprechstelle für Arbeitgeber (EAA). 
 

Vivien Ruoß und Jens Nehmer von der EAA geben einen Überblick über Wege zur Beschäftigung von Menschen 
mit Behinderung auf landwirtschaftlichen Betrieben. Sie informieren über Möglichkeiten der Anbahnung eines 
Arbeitsverhältnisses, über Beratungsangebote sowie über finanzielle Unterstützungs- und Fördermöglichkeiten. 
 

Ein Praxisbeispiel liefert anschließend Tabea Bosch von der Hofgemeinschaft Biotal. Sie berichtet aus der 
Erfahrung ihres Betriebs, wie Menschen mit Behinderungen sowohl auf dem Hof als auch in der Direktvermarktung 
erfolgreich in den ersten Arbeitsmarkt integriert werden können. 
 

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Zur besseren Planung wird um eine Anmeldung bis spätestens 
Dienstag, 24. März 2026 gebeten. Diese ist online unter www.forum-ernaehrung-hdh.de in der Rubrik „Anmeldung 
Veranstaltungen“ möglich. 

 
 

Forstbetriebsgemeinschaft Alb-Donau-Ulm 

Einladung zur Mitgliederversammlung 2026 

Die Forstbetriebsgemeinschaft Alb-Donau-Ulm veranstaltet am Freitag, den 13. März 2026, ihre 
Mitgliederversammlung. Beginn ist um 19.00 Uhr im Foyer der Schinderwasenhalle in Blaubeuren-
Pappelau mit einem kleinen Imbiss.  
Die formelle Versammlung beginnt um 19.30 Uhr. 
 

Tagesordnung 

1. Begrüßung 1.Vorsitzender Heinz Späth 
2. Grußworte 
3. Bericht 1.Vorsitzender  
4. Bericht Geschäftsführer / Kassier  
5. Bericht Kassenprüfer  
6. Entlastung Vorstandschaft 
7. Wahl Kassenprüfer 
8. Anpassung Mitgliederbeitrag und Holzvermarktungsprämie 
9. Vortrag von Meteorologe Roland Roth Geschäftsführer der Wetterwarte Süd in Bad 

Schussenried zum Thema Im Zeichens des Klimawandels Global und Regional  
10.  Verschiedenes  
11.  Abschluss 1.Vorsitzender Heinz Späth 

 
 

http://www.forum-ernaehrung-hdh.de/
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Agentur für Arbeit Ulm 

 
Fit fürs Vorstellungsgespräch  
Das Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Ulm bietet am Donnerstag, den 12. März ein 
Online-Seminar für Schülerinnen und Schüler sowie für ganze Schulklassen an. Dann gibt es Hinweise 
und Tipps zum angemessenen Verhalten bei Vorstellungsgesprächen, dem Türöffner zur Ausbildung im 
Wunschbetrieb. Es wird geklärt, wie Vorstellungsgespräche ablaufen, welches Verhalten einen positiven 
Eindruck hinterlässt, welche Fragen gerne gestellt werden und wie man sich am besten darauf 
vorbereitet. Die anderthalbstündige Veranstaltung beginnt um 10:00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 
0731 160-888. Der Link zum Videokonferenzportal wird 1-2 Tage vor Veranstaltungsbeginn zugesandt. Die 
Teilnahme ist kostenfrei und mittels Computer, Notebook, Tablet oder Smartphone möglich.  
 

Ausbildung, Studium oder Quereinstieg im öffentlichen Dienst 
Das Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Ulm bietet am Donnerstag, den 19. März einen Online-
Vortrag rund um Berufe im öffentlichen Dienst. Gäste aus dem Ulmer Amtsgericht, dem Finanzamt, der Stadt Ulm 
und der Agentur für Arbeit geben an diesem Tag interessante Einblicke in die unterschiedlichsten 
Aufgabenbereiche und bieten nützliche Informationen zu unterschiedlichen Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten 
und zu den Karrierewegen, die sich im öffentlichen Dienst ergeben können. Interessierte Jugendliche und 
Erwachsene haben an diesem Tag von 15:00 bis 16:30 Uhr die Gelegenheit, sich über die Berufswelt im 
öffentlichen Dienst zu informieren.  
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 
0731 160-888. Der Link zum Videokonferenzportal wird 1-2 Tage vor Veranstaltungsbeginn zugesandt. Die 

Teilnahme ist kostenfrei und mittels Computer, Notebook, Tablet oder Smartphone möglich.  
 

 

Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e.V. 
 

Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“  

 

Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. lädt zu einer Veranstaltungs-reihe 

unter dem Motto „Leben mit Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, ein. 

Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die Betroffenen, aber auch die Angehörigen 

und Freunde vor große Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten wir dem 

genannten Personenkreis Informationen geben, wie ein selbstständiges und selbstbestimmtes Leben 

trotz Sehbehinderung möglich ist. 

 

Termine: 11.03.2026 

Referent: Herr Robert Rupprecht Feelware BV 

Thema:  Barrierefreie Haushaltsgeräte – Bedienung und Handhabung 

Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 

 

BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Meeting ein. 

Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2026 

 

Link zum Beitreten des Zoom Meetings: 

Schnelleinwahl  +496950500952,,85858293801# Deutschland 

+496950502596,,85858293801# Deutschland 

https://us06web.zoom.us/j/85858293801 

Meeting-ID: 858 5829 3801 

 

Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter der Telefonnummer 0711-21060-0 

oder per E-Mail vgs@bsv-wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung den Link 

zur Zoomkonferenz. 

BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart, https://www.bsv-wuerttemberg.de/ 

 

 
 

mailto:Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de
mailto:Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de
https://us06web.zoom.us/j/85858293801
mailto:vgs@bsv-wuerttemberg.de
https://www.bsv-wuerttemberg.de/
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Vereine/Veranstaltungen 

 
 

Verkaufsstand Wolfstal am 15.03.2026 

 
Am Sonntag, 15. März 2026, werden wir vor dem Wolfstal an der 
Tuffsteinsäge Leckeres und Wohlverdientes für alle Wanderer und 
sonstigen Gäste bereithalten. Wir laden euch herzlich ein, ab 10 
Uhr bei uns vorbeizuschauen. Gerne verköstigen wir euch mit 
Kuchen, Roten Würsten und Käsewecken. Für Getränke sorgen 
wir natürlich ebenfalls. Kommt vorbei und genießt eine kleine 
Auszeit bei hoffentlich schönstem Wetter.  
 
Fasnetsverein Lauterach e.V. 
 
 
 
 
 
 
 

 

                                   Kreativmarkt beim Frühlingsfest am 12.04.2026  

                                                         __________________________________________________________________ 

 

Du bist kreativ? Du hast Lust etwas auszustellen und zu verkaufen? Dann sei dabei bei 
unserem Frühlingsfest am Sonntag, 12.04.2026. Wir möchten wieder einen kleinen, aber feinen 
Kreativmarkt anbieten. Deinen Ideen sind dabei keine Grenzen gesetzt. Ob du viel anzubieten 
hast oder auch nur ganz wenig ist dabei ganz egal. Wenn du dabei sein möchtest oder weitere 
Informationen möchtest, melde dich bitte bei Elke Lang unter 07375 - 777 oder 01577 – 
4139422.  
 

Wir freuen uns auf ein hoffentlich schönes, buntes und fröhliches Fest mit euch allen.  
____________________________________________________________________________ 
 
Einladung zur Jahreshauptversammlung des Fördervereins SC Lauterach  
Abteilung Fußball 
 

Am Samstag den 27.03.2026 findet die Jahreshauptversammlung des Fördervereins SC 
Lauterach Abteilung Fußball um 19.15 Uhr im Sportheim des SC Lauterachs statt. 
Dazu sind alle Mitglieder, Freunde und Gönner herzlich eingeladen! 
 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Eröffnung durch den Vorstand 

2. Bericht des Vorsitzenden 

3. Bericht des Kassierers  

4. Bericht des Kassenprüfers 

5. Wahlen 

6. Anträge und Sonstiges 

 

Anträge können bis zum 25.03.2026 bei Florian Ritzler schriftlich gestellt werden. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Florian Ritzler 



13 

 

Auswärtige Vereine/Veranstaltungen 
 

OBSTBAUVEREIN MUNDERKINGEN 
 

Der Obstbauverein Munderkingen bietet wieder kostenlose Baumschneidekurse für Hobbygärtner und 
Obstbaumbesitzer an. 
Der erste Baumschneidekurs findet am Samstag, 7. März 2026, statt. Treffpunkt ist um 14.00 Uhr in der 
Emerkinger Straße (Obstbaumanlage beim Wohngebiet Antoniusesch). 
Parkmöglichkeit besteht in der Riedstraße/Zufahrt zum Gewerbegebiet "Ried". 
Der Obstbauverein veranstaltet einen weiteren Schneidekurs am Samstag, 14. März 2026. Treffpunkt ist 
um 9.00 Uhr auf dem Parkplatz der Frauenbergkirche. 
Mit den angebotenen kostenlosen Schneidekursen möchte der Obstbauverein den privaten Obstbau 
fördern. 
Eine Anmeldung zu den Kursen ist nicht erforderlich. 
____________________________________________________________________________________________________________ 
 

Schüler-Orgelkonzert zum Sonntag „Laetare – Freut euch!“ am 15. März um 17 Uhr 
Mit dem Sonntag Laetare ist die Mitte der Fastenzeit überschritten. Er hat deshalb einen fröhlicheren 
Charakter in der Erwartung des näher rückenden Osterfestes. Die 5 Orgelschüler und -schülerinnen 
Belian Beresi, Katrin Knöll, Rebecca Nuber, Franziska Simon und Raoul Sipple werden dazu passende 
Orgelliteratur vortragen. Unter anderem hören wir das Präludium G-Dur, BWV 541 von Johann 
Sebastian Bach, zwei Sorties („Zum Auszug“) von L. J. A. Léfebure-Wély und das Finale aus der 1. 
Orgelsymphonie von Louis Vierne. Der Eintritt ist frei.  
Spenden für den Förderverein für Kirchenmusik und Klosterkultur Obermarchtal sind willkommen. 
_____________________________________________________________________________________________________________ 
 

Glückstag für Fashion-Fans - 25. Klamottentauschparty in Münsingen   
Wer sagt eigentlich, dass Freitag der 13. ein Unglückstag ist? Für alle, die ihren Kleiderschrank 
nachhaltig auffrischen wollen, wird der 13. März 2026 zum absoluten Glückstag, denn in der 
Zehntscheuer Münsingen steigt von 18:00 bis 19:30 Uhr die 25. Klamottentauschparty. Unter dem 
Motto „Tauschen statt Wegwerfen“ setzen das Biosphärenzentrum Schwäbische Alb, die VHS Bad 
Urach-Münsingen, die Münsinger Tafel, die BruderhausDiakonie und die „Profilstelle Junge Erwachsene 
der katholischen Erwachsenenbildung Reutlingen“ ein starkes Zeichen gegen „Fast Fashion“.  
Das Prinzip ist simpel aber genial: Bis zu 15 saubere, gut erhaltene Lieblingsteile mitbringen, am 
Eingang kurz checken lassen und dann nach Herzenslust in den Schätzen der anderen stöbern. Das 
schont nicht nur den Geldbeutel, sondern spart massiv Wasser und CO₂ ein. In entspannter Atmosphäre 
und bei kühlen Getränken, die von der BruderhausDiakonie angeboten werden, wird gezeigt, wie einfach 
Nachhaltigkeit im Alltag funktionieren kann.  
Teilnehmen kann jeder ab 16 Jahren – der Eintritt und der Tausch sind komplett kostenlos. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.  
Neu im Organisationsteam mit dabei ist die Profilstelle „Junge Erwachsene der katholischen 
Erwachsenenbildung Reutlingen“, die gemeinsam mit den anderen Veranstaltern auch an der 
zukunftsgerichteten Weiterentwicklung des erfolgreichen Formats „Klamottentauschparty“ aktiv 
mitgestalten wird. 
Hintergrundinformationen:  
Die 25. Klamottentauschparty findet am Freitag, den 13. März, von 18:00 bis 19:30 Uhr in der Zehntscheuer in 
Münsingen statt. Die Veranstaltung ist Teil des Jahresprogramms des Biosphärenzentrums Schwäbische Alb. 
Weitere Informationen über das Programm finden Sie unter: https://www.biosphaerengebiet-alb.de/.  
______________________________________________________________________________________________________________ 
 

Musikverein Dieterskirch e.V. 
 

Jahreskonzert am 29. März 2026 
 

Am Palmsonntag, 29. März 2026 findet das Jahreskonzert des Musikvereins Dieterskirch e.V. statt. Beginn ist um 
19:30 Uhr in der Turn- und Festhalle Uttenweiler. Dirigent Helmut Sontheimer hat ein abwechslungsreiches und 
interessantes Konzertprogramm zusammengestellt. Besuchen Sie uns mit Ihren Angehörigen, Freunden und 

https://de.wikipedia.org/wiki/Fastenzeit
https://de.wikipedia.org/wiki/Osterfest
https://www.biosphaerengebiet-alb.de/
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Bekannten und genießen Sie einen schönen Konzertabend mit dem Musikverein Dieterskirch. Wir, die 
Musikerinnen und Musiker, freuen uns auf Ihr Kommen! 
 

Programm 
Vororchester der Gemeinde Uttenweiler 
Shut up and Dance    Arr. Michael Sweeney 
Land of Hope and Glory    Edward Elgar, Arr. Alfred Bösendorfer 
 

Musikverein Dieterskirch e.V. 
Opening     Ernst Hoffmann 
Joss Fritz - Freiheit den Bauern!   Markus Götz 
Erinnerung an Zirkus Renz   Gustav Peter, Arr. Ernst Gruner 
- Ehrungen - 
Domi Adventus    Alexander Pfluger 
- Pause -  
So schön ist Blasmusik    Erich Becht, Arr. Martin Scharnagl 
Mountain of History    Markus Götz 
Adebars Reise - Der Flug der Störche  Markus Götz 
___________________________________________________________________________________________________________ 
 

Fischereiverein Rottenacker e.V.  
 

Karfreitagsforellen 
 

Wie jedes Jahr bietet der Fischereiverein sowohl fangfrische, küchenfertige Forellen, als auch frisch 
geräucherte Forellen am Gründonnerstag, den 02. April 2026, zum Kauf an. 
 

Bestellungen werden ab sofort angenommen bei: 
Hans Grözinger: Tel.: 07393/4328 
Irmgard Schubert: Tel.: 07393/3743 

Rolf Lämmle: Tel.: 07393/6698 
Andreas Schmid: Tel.: 07393/598808 

 

Annahmeschluss für Ihre Bestellung ist Samstag, 27. März 2026, sofern zu diesem Zeitpunkt noch 
Forellen zur Verfügung stehen. 
 

Da die Anzahl an Forellen begrenzt ist, sollte nicht zu lange mit der Bestellung gewartet werden. Die 
Forellen sind am Donnerstag, den 02. April 2025, von 11.00 Uhr – 17.00 Uhr an der Fischerhütte 
abzuholen." 

 

Kinderecke 

Auflösung: 
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Kirchliche Mitteilungen 
 

Evangelische Kirchengemeinde Mundingen   Mundingen, 5. März 2026 

Pfarrer Markus Häfele 

Pfarrberg 14, 89584 Mundingen 

Tel. 07395-375 Fax: 07395-92066      E-Mail: pfarramt.mundingen@elkw.de 

Wochenspruch für Okuli (Lukas 9, 62)  
Wer seine Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht geschickt für das Reich Gottes. 

Mitmach-Gottesdienst am 8. März 
am kommenden Sonntag, 8. März feiern wir gemeinsam mit den 
Kirchengemeinden Zwiefalten und Hayingen einen Mitmach-Gottesdienst im 
Gemeindehaus in Hayingen.  

Das wird ein Gottesdienst, der voller Leben sprüht und in dem wir mit unseren 
Gaben und Interessen vorkommen, weil wir uns einbringen können, jede und 
jeder auf seine Weise.  
Um 9:30 Uhr treffen wir uns, und teilen uns nach einer kurzen Einführung auf in Kleingruppen, in denen wir den 
Gottesdienst, der für alle Generationen offen ist, vorbereiten.  
Während die einen den Raum festlich und bunt herrichten, suchen andere Lieder für den Gottesdienst aus.  
Es könnte auch eine Gruppe geben, die ein kleines Anspiel erfindet und probt. Wieder andere formulieren ein 
Gebet und überlegen sich passende Bewegungen dazu, oder ein Gebet, bei dem Gegenstände in die Mitte gelegt 
werden.  
Inhaltlich wird es um die Geschichte gehen, in der Jesus überraschend anders die Stadt Jerusalem be(t)ritt. 
(Wer's genau wissen will kann schon mal den Bibeltext lesen: Matthäus 21,1-11 bzw. Lukas 19,18-40) 
Ab 10:30 Uhr feiern wir dann diesen Gottesdienst, den wir eben vorbereitet haben. Dabei geht es nicht um 
Perfektion. Aber jede und jeder kann sich einbringen und es wird erfrischend anders als gewohnt. 
Man kann auch erst um 10:30 Uhr, also zum Beginn des Gottesdienstes, dazustoßen.  
Nach dem Gottesdienst (ca. 11:30 Uhr) gibt es Kaffee, Tee und Kekse. 
Herzliche Einladung! 
 

Termine der Woche:  

Montag, 9. März    19.45 Uhr     Kirchenchorprobe im Mundinger Dorfgemeinschaftshaus 

Mittwoch, 11. März 15.30 Uhr   Konfi-Unterricht, ausnahmsweise treffen wir uns direkt am Lorettohof 

Freitag, 13. bis Sonntag, 15. März sind wir mit den Konfis auf Konfifreizeit bei Pfullingen 

 

Vorerst findet keine Jungschar statt. 
Ronja und Mattis Freudenthaler haben bisher die Jungschar für Kinder angeboten.  
Leider wird es jetzt vorerst keine Jungschar geben, weil die beiden derzeit keine Zeit haben.  
Wir klären ab, ob wir vielleicht ein anderes Angebot machen können, evtl. kann auch die Jungschar in Zwiefalten 
besucht werden.  
Falls es jemand sich vorstellen kann; hier bei uns die Jungscharleitung zu übernehmen, bitte gerne bei Pfr. Häfele 
melden. 
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Termine und Gottesdienste  
Der QR-Code führt zur Homepage unserer Kirchengemeinde mit den Hinweisen zu aktuellen 
Terminen und Gottesdiensten. 

 

Seniorenkreis  
Herzliche Einladung zum Seniorenkreis am Dienstag, 10. März um 14:30 Uhr in den 
Seniorenkreis. Wir treffen uns im Gemeindehaus im Mundinger Rathaus.  
Natürlich sind Sie willkommen, egal von welchem Ort aus der Gegend Sie kommen.  

 

Die ungewöhnliche Tortenschaufel 

Heute bin ich auf eine nette Geschichte gestoßen. 
Da erzählt ein Verkäufer: 

Eine ältere Dame kam eines Tages in unser Geschenkartikelgeschäft, das für seine hochmodernen Waren bekannt 
war und verlangte eine Tortenschaufel. Da ich erst kurze Zeit Verkäuferin in diesem Laden war, hatte ich mich mit 
den oft recht kühnen Formen der Gebrauchsgegenstände noch nicht ganz vertraut gemacht. Und so bot ich der 
Dame einen außerordentlich schönen, eigenwillig geformten finnischen Schuhlöffel als Tortenschaufel an. Sie 
nahm ihn sofort. 

Als ich die Verwechslung bemerkte, war es zu spät, und ich fühlte mich nicht ganz wohl in meiner Haut. Prompt 
kam auch nach zwei Tagen die Kundin wieder und verlangte noch eine Tortenschaufel. 

Etwas verlegen setzte sie hinzu: "Mein Mann verwendet nämlich die erste Tortenschaufel als Schuhlöffel." 
Autor: Christoph Georges 

Was für ein peinlicher Fehler denke ich zunächst. Dann aber wird es doch recht.  
Manchmal ist das auch so, dass Gott aus einem Fehler etwas Gutes macht.  

Dafür zwei Beispiele:  
- Eine Kollegin, ebenfalls Religionslehrerin, erzählt:  
Ich habe für den Unterricht Materialien vergessen mitzunehmen, die ich eingeplant hatte.   
Aus der Not geboren sage ich zu den Schülerinnen und Schülern: "Als Material dürft ihr alles verwenden, was ihr 
in eurem Mäppchen findet." 

Vom Ergebnis war die Kollegin völlig begeistert. Die Materialien des Mäppchens haben die Kreativität viel mehr 
angeregt, als das zuerst angedachte Material.  
- Ich habe vergessen etwas einzukaufen und ärgere mich zunächst, dass ich nochmal losmuss.  
Aber bei der 2. Einkaufstour treffe ich jemand, mit der sich ein wertvolles Gespräch ergibt. "Ich glaube, das 
musste einfach so sein, dass wir uns heute hier treffen.", sagt sie und ich staune, wie Gott das über meine 
Schusseligkeit eingefädelt hat.  
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Pfarramt St. Michael Neuburg, Kirchweg 2, 89617 Untermarchtal 

Pfarramt Untermarchtal:  Tel. 07393-917588/ Fax 07393-917589     

  E-Mail: StAndreas.Untermarchtal@drs.de 

Öffnungszeiten (Frau Bank): Donnerstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Pfarramt Obermarchtal:  Tel. 07375-92131/Fax 07375-92132 

  E-Mail: StPetrusundPaulus.Obermarchtal@drs.de 

Öffnungszeiten (Frau Epp): Dienstag und Donnerstag14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Homepage: www. se-marchtal.de 

Pfarrer Gianfranco Loi  Tel. 07375 92131    E-Mail: gianfranco.loi@drs.de 

Diakon Johannes Hänn  Tel. 07375 92131    E-Mail: Johannes.Haenn@drs.de             

 

Gültig vom 08.03.2026 bis 22.03.2026 
Wichtiger Hinweis: Im Sterbefall wegen einer Grabbelegung im Friedhof in Neuburg 
bitte unseren Kirchenpfleger Hans Eglinger kontaktieren.  Tel.: 07375/922661 

 

Im Notfall für eine Krankensalbung bitte im Pfarrhaus Obermarchtal anrufen Tel. 
0737592131 

 

3. Fastensonntag    

Sa 07.03. 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche Untermarchtal 

 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

So 08.03. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche  

 08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Neuburg 

 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 

 10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

 18.00 Uhr Meditativer Weg durch die Fastenzeit, Klosterkirche 

Mi 11.03.  06.30 Uhr Laudes, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 

 07.45 Uhr Schüler-Wort-Gottes-Feier, St. Urban Obermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper, Kreuzwegimpuls und Anbetung bis 20 Uhr,  

   Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 

Do 12.03. 07.30 Uhr Schüler-Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche Untermarchtal 

 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 

Fr 13.03. 06.30 Uhr Laudes, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 

 14.00 – 16.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche Untermarchtal 

 17.30 Uhr Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit, St. Urban 

   Obermarchtal 

 18.00 Uhr Abendmesse, St. Urban Obermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

Sa 14.03. 07.00 Uhr Laudes, Klosterkirche Untermarchtal 

 14.00 Uhr Taufe von Tobias Traub, Pfarrkirche Neuburg 

 14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche Untermarchtal 

mailto:StAndreas.Untermarchtal@drs.de
mailto:StPetrusundPaulus.Obermarchtal@drs.de
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4. Fastensonntag  

Sa 14.03. 18.00 Uhr Familiengottesdienst der SE mit der GoDi-Gruppe, 

  Pfarrkirche Untermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

So 15.03. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche Untermarchtal 

  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal 

08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen  

08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 

10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche Neuburg 

18.00 Uhr Meditativer Weg durch die Fastenzeit, Klosterkirche U‘marchtal  

Mi 18.03. 06.30 Uhr Laudes, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 

 07.45 Uhr Schüler-Wort-Gottes-Feier, St. Urban Obermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper, Kreuzwegimpuls mit Anbetung bis 20.00 Uhr, 

   Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 

Do 19.03. H Josef – Josefswallfahrt 

 07.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal 

 07.30 Uhr Schüler-Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche Untermarchtal 

 09.00 Uhr Eucharistiefeier, Josefskapelle Emeringen 

 19.00 Uhr Vesper, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 

Fr 20.03. 06.30 Uhr Laudes, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 

 14.00 – 16.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche Untermarchtal 

 17.00 Uhr 4. Weggottesdienst der Erstkommunion, Reutlingendorf 

 17.30 Uhr Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit, St. Urban Obermarchtal 

 18.00 Uhr Abendmesse, St. Urban Obermarchtal 

 19.00 Uhr Friedensgebet, Klosterkirche Untermarchtal 

Sa 21.03. 07.00 Uhr Laudes, Klosterkirche Untermarchtal 

 09.30 – 12.30 Uhr Versöhnungstag Erstkommunion, Obermarchtal 

 14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche Untermarchtal 

5. Fastensonntag    

Sa 21.03. 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche Untermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

So 22.03. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche Untermarchtal 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal 

 08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, mit dem Musikverein Reutlingendorf,  

   Reutlingendorf 

 10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

 18.00 Uhr  Bußfeier, Spiritual Hermann, Münster Obermarchtal 

 18.00 Uhr  Meditativer Weg durch die Fastenzeit,   

   Klosterkirche Untermarchtal 
 

Regionale Mitteilungen 

 

Veränderung bei den Gottesdiensten im Kloster Untermachtal                                                                                        
Ab dem 23. Februar 2026 finden die Gottesdienste im Kloster Freitagabend, Samstag und Sonntag wie gewohnt in 

der Vinzenzkirche statt, von Montagabend bis Freitagmorgen in der Regel in der Rosenkranzkapelle im 

Tagungshotel. Zugänglich ist diese über den Eingang des Hotels (Bildungshauses); die Tür ist ca. ab 20 Minuten 

vor dem Gottesdienst geöffnet.                                                                                                                                           

Zur Mitfeier unserer Werktagsgottesdienste sind Sie uns weiterhin herzlich wollkommen!  

Die Schwestern von Untermarchtal 
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Herzliche Einladung 
zum Mitmachgottesdienst 

„Vergebung“ 

 
Samstag, 14. März 2026 

18 Uhr in St. Andreas Untermarchtal 
Musikalische Umrahmung durch die GoDi Gruppe 

Wir freuen uns auf viele Familien, 
die mit uns diesen Gottesdienst feiern. 

Das Familiengottesdienst-Team 
  

 

 

 

Gottesdienst mit Verabschiedung von Herrn Diakon Sebin Joseph 

 
Untermarchtal. (hi) Einen sehr berührenden Gottesdienst mit der 

Verabschiedung von Diakon Herr Sebin Joseph durften die zahlreichen 

Besucher bei der Sonntag-Vorabendmesse in St. Andreas Untermarchtal am 2. 

Fastensonntag mit feiern. Im Tagesevangelium wurde mit dem das Licht Jesu 

mit den 3 Jünger auf dem Berg Tabor beschrieben. Dabei ist die Helligkeit und 

das besondere Licht beschrieben in das die Jünger eingetaucht wurden. Dieses 

Göttliche Licht verklärte die Jünger und Jesus strahlte hierbei Gottes Liebe für 

die Jünger und alle Menschen aus. 

Diese "leuchtende Liebe" war auch aus der Predigt von Diakon Sebin Joseph 

zu vernehmen. Die Liebe Jesu wird die Welt erstrahlen, war aus dem Kern der 

Ansprache zu hören. 

Am Ende des Gottesdienstes ergriff Diakon Sebin Joseph nochmals das Wort und bedankte sich für die gute Zeit die 

er im Jahr seines Diakonats in der gesamten Seelsorge-Einheit Marchtal miterleben und gestalten durfte. 

Für die menschliche Aufnahme und das Verständnis dazu bedankte sich 

Diakon Sebin Joseph sehr herzlich bei allen Gläubigen der SE Marchtal. Diese 

bezeichnet zuvor Pfarrer Gianfranco Loi mit den einleitenden Worten als 

"schönste Seelsorge-Einheit der Welt"! Hier gab es doch schmunzelnde 

Gesichter bei den Anwesenden. Mit Dankesworten vom scheidenden Diakon 

an alle Seelsorgemitglieder sowie auch ebenso von Pfarrer Loi mit Dank und 

Anerkennung gerichteten Worten schloss sich die 2. Kirchengemeinderats-

Vorsitzende der Pfarrei St. Andreas, Frau Bettina Teschner an. Auch sie 

bemerkte das Jahr von Diakon Sebin Joseph als sehr vertraulich und 

einvernehmlich mit allen Gläubigen bei seinen öffentlichen Handlungen und Gottesdiensten in der Pfarrei St. 

Andreas. Einen großen Dank dafür sprach sie dafür aus. Als Geschenk überreichte sie Diakon Sebin Joseph eine 

Kerze unter einem Glaskörper. Dieses Licht soll, wie im Tagesevangelium als Erleuchtung mit wärmender Liebe 

scheinen über dem weiteren Lebensweg von Diakon Sebin Joseph. 

Am Rande des Gottesdienstes wurde noch die in den kommenden Monaten anstehende Seminarzeit in Rottenburg 

und die Priesterweihe von Diakon Sebin Joseph erwähnt. Dieser Termin wird dann zu gegebener Zeit bekannt 

gemacht. 
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Allgemeine Mitteilungen 

 
aus dem Jahresprogramm 2026 
der Dekanatsgeschäftsstelle 
 
 

Hinweis für kirchliche Mitteilungen 
Vortrag zu zwei legendären Büchern über die Nachfolge Christi 
Zwei Bücher wurden für Ignatius von Loyola richtungsweisend: „Das Leben Christi“ von Ludolf von Sachen und 
„Die Nachfolge Christi“ von Thomas von Kempen. Am Sonntag, 15. März, 15.30 Uhr erschließt Dr. Wolfgang Steffel 
im Cursillohaus St. Jakobus, Oberdischingen, wie diese Bücher bis heute den Glauben stärken können. Als 
Ignatius nach einer Schlacht schwer verletzt auf dem Krankenbett nach Literatur ersuchte, gab es auf Schloss 
Loyola nur Heiligenlegenden und die Schrift des Kartäusers Ludolf. Ignatius lernte, das Leben Jesu zu erspüren. 
Später in Rom lag auf seinem Tisch immer die „Nachfolge Christi“. Ab 15.00 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen. 
Anmeldung zum Kaffee (auf Spendenbasis) und/oder einer anschließenden Vespermöglichkeit (auf eigene 
Rechnung) bis 12.3. beim Dekanat Ehingen-Ulm, Tel.: 0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de. Teilnahme am 
Vortrag auch per Video und Telefon möglich. Zugangsdaten ebenfalls über das Dekanat. 
 

Patrick’s Day 2026 mit Live-Musik 
Am Dienstag, 17. März, 19.00 Uhr lädt das Dekanat zur Feier des Patrick’s Day in die Ulmer Nikolauskapelle, Neue 
Str.102 ein. Das Leben des irischen Nationalheiligen wird in Live-Musik und mit Impulsen aus der Denkwelt John 
O’Donohues vorgestellt. Es spielen die „Bluegrass Brothers“ Ulrich Brauchle und Wolfgang Steffel mit Mandoline 
und Gitarre mit Uli Hahnel auf der Geige. Patrick wurde um 391 n. Chr. als 16-Jähriger von Piraten von England 
weg nach Irland verschleppt. Sechs Jahre arbeitet er als Hüteknecht. Nach Flucht und Heimkehr wird er 431 als 
Bischof nach Irland entsendet. John O’Donohue promovierte in Tübingen über Hegel, leuchtete Keltisches und 
Christliches gegenseitig aus und ließ in seinen Büchern alte Vorstellungswelten neu aufleben. Ohne Anmeldung, 
Eintritt frei. Infos unter Tel.: 0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de. 
 

Online-Seminar „Hofübergabe - Hofauflösung“ 
Der Verband Katholisches Landvolk veranstaltet ein eintägiges Online-Seminar zum Thema: „Hofübergabe – 
Hofauflösung“.                                                                                                                         
Das Seminar findet online mit webex am Samstag, 21.03.2026 von 9:00 - 17:00 Uhr statt. Mittagspause ist von 

12:30 – 13:30 Uhr.                                                                                                                                                         
Experten geben Auskunft zu familiären, betriebswirtschaftlichen und steuerlichen, erbrechtlichen und juristischen 

Fragen. Es zeigt auf, wo die Hürden sind und auf was bei einer gelungenen Hofübergabe oder -auflösung geachtet 

werden muss. 

Seminargebühr: € 30,- für Nicht-Mitglieder // € 25,- für VKL-Mitglieder 

Anmeldung bis Donnerstag, 19.03.26 an vkl@landvolk.de 
Für weitere Informationen erreichen Sie uns unter per Email vkl@landvolk.de oder telefonisch unter 0711-9791 4580. 

 

Meldungen des Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe 
Mitfeier der Kar- und Ostertage vom 2. – 5. April 

Zur Mitfeier der Kar- und Ostertage lädt das Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe vom 2. - 5. April ein. Im 

Mittelpunkt der Tage steht die eindrucksreiche Kar- und Osterliturgie. Impulse, Gebetszeiten und Zeiten der Stille 

helfen, das Leiden und die Auferstehung des Herrn bewusst mitzufeiern. Die Teilnehmer sind eingeladen, dem 

Geheimnis dieser besonderen Tage nachzuspüren. 

 

Information und Anmeldung bis 28. März: Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe, Tel. 07457 72-301, 

wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, www.liebfrauenhoehe.de 

 

Wallfahrtsbüro - Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe, Liebfrauenhöhe 5, 72108 Rottenburg a. N. 

07457 72-301, schoenstatt-wallfahrt@liebfrauenhoehe.de 
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